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Weltladen Musterstadt unterstützt Klimaaktionstag
Fairer Handel fördert klimaschonendes Wirtschaften weltweit

[bookmark: _GoBack]Mit Streiks und weiteren Aktionen gehen heute rund um den Globus Menschen für mehr Klimaschutz auf die Straße. Sie fordern unter anderem einen schnellen Kohle-ausstieg und eine Verkehrswende, um die Ziele des Pariser Klimaschutzabkommens zu erreichen. Auch der Weltladen Musterstadt unterstützt die Forderungen.
Musterstadt. Weltladen-Geschäftsführerin Angelika Musterfrau weist darauf hin, dass der Klimawandel schon jetzt die Existenzen von Millionen von Kleinbauern weltweit bedroht. „Rund 25 Mio. Menschen müssen jährlich ihre Heimat wegen des Klimawandels verlassen“, erläutert sie anlässlich des heutigen Aktionstages. „Der Faire Handel unterstützt Produzentengruppen bei der Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels und bei der Umstellung auf klimaschonende Wirtschaftsweisen. Dazu gehört z.B. der ökologische Landbau, der nachweislich weniger klimaschädlich ist als die konventionelle Landwirtschaft. Rund 80 % der fair gehandelten Lebensmittel in Deutschland wie Kaffee, Tee und Bananen stammen bereits aus ökologischem Anbau“, so Musterfrau. 
Die GEPA, Europas größtes Fair-Handels-Unternehmen mit Sitz in Wuppertal, tritt unter #FairTradeForFuture auch für die Anliegen der Produzentengruppen im Süden ein. „Sie leiden am meisten unter den Auswirkungen des Klimawandels“, heißt es in der Erklärung. Der Weltladen Musterstadt unterstützt das Papier ausdrücklich.
Eine Gelegenheit, die Angebote des Weltladens kennenzulernen, bietet die derzeit laufende Faire Woche. Der Weltladen Musterstadt beteiligt sich mit vier Veranstaltungen an der bundesweit größten Aktionswoche zum Fairen Handel. Beim Fairen Frühstück am kommenden Samstag ab 10 Uhr auf dem Rathausplatz direkt vor dem Weltladen können Besucherinnen und Besucher die vielfältigen fair gehandelten Produkte probieren, die den Frühstückstisch bereichern können. Über die Auswirkungen des Klimawandels auf die Produzenten von Kaffee, Tee und anderen Produkten des täglichen Bedarfs informiert am 24. September Peter Müller, Bildungsreferent des Weltladens, um 19 Uhr in der Volkshochschule. Feinschmecker können bei der Wein-/Kaffee-/Tee-/Schokoladenverkostung am 27. September neue Lieblingssorten entdecken. Den Abschluss der Aktionstage bildet ein ökumenischer Gottesdienst am 29. September in der Marienkirche. Das ausführliche Programm liegt im Weltladen, im Rathaus sowie in der Stadtbücherei aus. 
Produkte aus Fairem Handel sind in 800 Weltläden, mehr als 40.000 Bioläden, Supermärkten, Discountern und Bäckereien sowie in über 20.000 Cafés und Restaurants erhältlich. Der Faire Handel schafft Perspektiven für rund 2,5 Mio. Kleinproduzenten und ihre Familien weltweit und hat im Jahr 2018 in Deutschland einen Umsatz von 1,7 Mrd. Euro erzielt.
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Bildunterschrift: Der Faire Handel stellt das Wohl von Mensch und Natur über den Profit.
Bildnachweis: unsplash/markus-spiske

Weitere Informationen:
www.weltladen.de/musterstadt, www.fairewoche.de
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